






















 

 

Befruchtungsbiologie 

 

 
Die heutigen Kultursorten der Äpfel sind vorwiegend auf die beiden Wildformen Malus pumila, 
dem Zwergapfel, sowie Malus sylvestris, dem Holzapfel zurückzuführen. Um eine höhere 
Frosthärte und Resistenz gegen Krankheiten zu erreichen, sind zudem auch im Laufe der Jahre 
weitere Wildformen mit eingekreuzt worden. 

Für die Befruchtung der Äpfel gelten spezielle Regeln, die es zu beachten gilt. 
Selbstfruchtbarkeit ist bei Äpfeln sehr selten (sie wurde teilweise beim Ontario festgestellt). In 
der Regel können sich die Bäume nicht mit ihrem eigenen Samen befruchten. Dafür werden die 
sogenannten Pollenspender benötigt, die in der Nähe stehen und auch annähernd denselben 
Blütenzeitraum besitzen müssen. Somit gehören die Äpfel zu den Fremdbestäubern. 

Die meisten Apfelsorten sind gute Pollenbilder und werden als diploid bezeichnet, da sie einen 
diploiden Chromosomensatz (2 x 17 = 34) besitzen. Für deren eigene Befruchtung genügt 
ebenfalls eine diploide Sorte. 
 
Verschiedene Sorten entwickeln aber schlecht keimfähigen und nicht befruchtungsfähigen 
Pollen, da sie über einen triploiden Chromosomensatz verfügen (3 x 17= 51). Pflanzt man eine 
triploide Sorte, braucht man somit zwei diploide Pollenspender. Einen für triploide Sorte und 
einen weiteren für die gegenseitige Befruchtung der beiden diploiden Sorten. Allerdings sind 
nicht alle diploiden Sorten untereinander befruchtbar, was bei der Auswahl der zu pflanzenden 
Sorten entsprechend berücksichtigt werden muß. 
 
Eine Befruchtung kann natürlich auch nur erfolgen, wenn die Blütezeit der Partner sich 
überschneidet. Um eine sinnvolle Sortenwahl zu ermöglichen, sind für die beschriebenen 
Obstarten in den beiden Tabellen geeignete Befruchtersorten aufgeführt. Beachten Sie in 
diesem Zusammenhang auch, dass frühblühende Sorten eher spätfrostgefährdet sind, so dass 
in ungeschützten, frostgefährdeten Lagen eine Befruchtung erschwert wird. 
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	3  -  neu
	4  -  neu
	5  -  neu
	6  -  neu
	7  -  neu
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